
 
Am Departement für Heil- und Sonderpädagogik der Philosophischen Fakultät der Universität 
Freiburg/Schweiz ist auf den 1. Januar 2011 eine 
 

Assoziierte Professur für Logopädie/Sprachheilpädagogik 
 
zu besetzen. 
 
Inhaltliche Schwerpunkte 
 Entwicklung der mündlichen und schriftlichen Kommunikationsfähigkeit 
 Sprach-, Sprech-, Redefluss-, Stimmstörungen sowie Störungen des Schriftspracherwerbs 
 Prävention, Beratung, Diagnostik und Behandlung von Störungen der Sprache im weiteren 

Sinne sowohl im schulischen als auch im ausserschulischen Kontext 
 Bezug zu Referenzwissenschaften wie Linguistik, Psychologie, Medizin, Soziologie, usw. 
 Empirische Forschung insbesondere im Bereich der Prävention und Intervention 
 
Aufgaben 
 Lehre in deutscher Sprache (Bachelor, Master): 6 Stunden pro Woche 
 Betreuung von Qualifikationsarbeiten (Bachelor, Master, Doktorat, Habilitation) 
 Entwicklung und Durchführung von Forschungsprojekten (Drittmitteleinwerbung) 
 Verantwortung für den berufsqualifizierenden akademischen Studiengang in Logopädie (Ba-

chelor) des dem Departement angegliederten Heilpädagogischen Instituts 
 Mitwirkung an der universitären Selbstverwaltung 
 
Voraussetzungen 
 Doktorat in Heil- oder Sonderpädagogik oder in einem verwandten Gebiet mit ausgewiese-

nem Schwerpunkt in Logopädie/Sprachheilpädagogik  
 Habilitation mit Venia Legendi für das Fach Logopädie/Sprachheilpädagogik beziehungswei-

se für ein verwandtes Gebiet oder äquivalente Leistungen 
 Nachgewiesene Kompetenzen in mehreren der oben genannten inhaltlichen Schwerpunkte, 

Lehrerfahrung im Hochschulbereich, internationale Vernetzung, einschlägige Publikationen 
in internationalen Fachzeitschriften. Erwünscht sind ferner Erfahrungen in der logopädischen 
Praxis sowie ein Verstehen der französischen Sprache. 

 Hervorragende theoretische und empirische Arbeiten zu relevanten Fragestellungen im 
Themenbereich Logopädie/Sprachheilpädagogik  

 
Auskunft 
Auskünfte können bei Prof. Dr. Gérard Bless, Direktor des Heilpädagogischen Instituts, Petrus-
Kanisius-Gasse 21, CH-1700 Freiburg (gerard.bless@unifr.ch) eingeholt werden. 
 
Bewerbungen 
Die Universität strebt die Erhöhung des Frauenanteils an, somit sind Bewerbungen von Frauen 
besonders willkommen. Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Schriften-
verzeichnis mit Beilage von fünf Publikationen [davon mindestens eine selbst verfasste Mono-
graphie], Verzeichnis der Lehrveranstaltungen, Verzeichnis der Forschungsprojekte) bis zum 
31. Mai 2010 an Prof. Dr. Thomas Austenfeld, Dekan der Philosophischen Fakultät, Universität 
Freiburg, Avenue de l’Europe 20, CH-1700 Freiburg, zu richten.  


